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Klinge an der Winzenweiler Steige wenig oberh. des
Steigenhauses in scharfer Rechtskurve
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Schwäbisch Hall

Gemeinde: Gaildorf
Gemarkung: Gaildorf

TK25-Nr.: 6924 Gaildorf
R/H-Werte: 3557550 / 5431150
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Beschreibung:
Dieser Aufschluss befindet sich in einer steilen Klinge im Bereich einer engen Kurve der Straße Gaildorf -

Winzenweiler ca. 1.300 m nordöstlich des Ortsendes von Gaildorf. Es handelt sich hierbei um den unteren Teil der

Bunte Mergel-Formation (km3), auch als "Rote Wand" bezeichnet, die aus einer Wechselfolge von rotbraunen bis

leuchtend roten Tonsteinen im Wechsel mit gelblichen Steinmergeln und Gipslinsen besteht und eine Mächtigkeit von

etwa 20 m aufweist. Der Name Rote Wand stammt von Stuttgarter Winzern, die ihre roten Weinbergböden in dieser

geologischen Formation so bezeichneten. Es ist einer der wenigen guten Aufschlüsse in der Roten Wand, die sonst

immer schnell verrutschen, verschüttet werden oder zuwachsen.
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